
Au £?£ abe^ _ vori ^ nw0j ./ung © n auf Wohlfahrt gm1 loh.
Au» Gründen asr Zweckmässigkeit werden Anweisung an auf

Wohlfahrtsmilch für den Monat November ausnahmsweise schon vom 13 . bis
einschliesslich l6 . d,M . In aen Fürsorgeämtern ausgegeben . Um den Bezug der
Wohlfahrt smilch können Besitzer eines Fürsorge buche s der Gruppen A und
3 mit ein rn Haushalt von drei Personen aufwärts ansuchen . Ferner können
sich wie bisher auch schwangere Fr affen um aie V/ohlfahrt smilch in den
Bezirksjug nduLmtern bewerben,wenn sie ein Fürsorgobuch aor Gruppen A oder
3 haben und sich mind stens im siebenten Schwangerschaftsmonate befinden.
Personen , die sich um diese V/ohlfahrt smilch bewerben wollen,haben sich
nach den Anfangsbuchstaben ihr s Familiennamens an den nachfolgenden Ta¬
gen im Fürsorgeamte • ihres Wohnbezirkes während der Parteienstunden ein¬
zufinden ; A bis F am 13 . , G bis K am llj . . ,L bis R am IR . und S bis Z am
16 . Oktober . Mitzubringen sind das Fürsorgebuch,ein Personaldokument und
der polizeiliche Meldenachweis.

Fi lmvorführungsstolle der St adt Wien.
Boi der Filmvorführungssteile des Besonderen Stadtamtes II

wurden in aor letzten Woche 26 Filme,darunter 8 Grossfilme,zur Begutach¬
tung vorgeführt,die alle aic Vorführungsbewilligung erhielten,El Filme
wurden auch zur Vorführung vor Jugendlich en,die das sechzehnte Lebensjahr
noch nicht erreicht haben , zugolassen,darunter die Grossfilme ' Toter
Ibbetson “ , " Der Kampf um diu Barber Farm ( Der König der Prärie ) ' * , ‘‘Frauen—
paradios i: und ‘‘Blinde Passagiere ” .

Von 12 . Oktober an wieder Schulmilchakti on.
Die Schulmilchaktion zeitigte im letzten Schuljahre überaus

günstige Ergebnisse . In den Schulen wurden rund 10 Millionen Flaschen Milch
verbraucht,Die Erfolge sind nicht zuletzt der verständnisvollen und tat¬
kräftigen Mitarbeit der Wiener Lehrerschaft zu danken.

Die Schulmichaktion setzt am 12,Oktober wieder ein . Die Durch¬
führung obliegt der Propagandasektion aor “ Milchwirtschaftliehen Reichs-
vereinigung . Ein Fläschchen Normalmich kostet acht Groschen,ein Fläschchen
Spendenmilch sechseinhalb Groschen . . ie im Vorjahre wird auch in diesem
Schuljahre Froimilch im gleichen Ausmasso ausgogeben.
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